
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.11.2022 (22:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Zuchering 1937 II : FC Ehekirchen II 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Zuchering 1937 II

Als Dirk Brosowski sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den FC Ehekirchen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der FC Ehekirchen II, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Tomasik / Weichenrieder
beim 11:6, 11:6, 12:10 mit Bartnik / Schmid. Da gab es nichts zu rütteln. Wecker / Brosowski hatten
gegen Veit / Brech bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Michael
Tomasik bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Schmid. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Christian Wecker gegen Martin Bartnik bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Christian Wecker zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Dann ging es
beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ludwig Weichenrieder
war in der Partie gegen Jürgen Brech nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend Dirk Brosowski beim 3:2 gegen Gottlieb Veit, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Michael Tomasik wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin Bartnik ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Christian Wecker hatte anschließend gegen Andreas
Schmid, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Ludwig Weichenrieder machte mit Gottlieb Veit beim 11:3, 11:4, 11:8 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Zuchering 1937 II 9 Punkte, FC Ehekirchen II
0 Punkte. Dirk Brosowski war in der Partie gegen Jürgen Brech nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Zuchering 1937 II nun ein Punktekonto von 14:2 Punkten auf,
während der FC Ehekirchen II vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den SV
Eitensheim ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Zuchering 1937 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 II

Doppel: Tomasik / Weichenrieder 1:0, Wecker / Brosowski 1:0 
Einzel: M. Tomasik 2:0, C. Wecker 2:0, L. Weichenrieder 2:0, D. Brosowski 2:0 

 FC Ehekirchen II
Doppel: Bartnik / Schmid 0:1, Veit / Brech 0:1 
Einzel: M. Bartnik 0:2, A. Schmid 0:2, G. Veit 0:2, J. Brech 0:2
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